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STUDIENGANG ENERGIEWISSENSCHAFTEN UND -TECHNOLOGIE
MODULBESCHREIBUNG


	Details  zum Modul

	Code
	Studienjahr
	Studiensemester

	EBT358
	3
	6

	Bezeichnung
	VL
	UE
	LU
	ECTS

	Automatisierungstechnik
	2
	2
	1
	6

	

	Sprache
	Deutsch

	Studium
	Bachelor
	X
	Master
	
	Doktor
	

	Studiengang
	Energiewissenschaften und -Technologie

	Lehr- und Lernformen
	Präsenzstudium

	Modultyp
	Pflichtfach
	
	Wahlfach
	x

	Lernziele
	Das Lehrfach „Automatisierungstechnik“ vermittelt Studenten Wissen, Methoden und Werkzeuge, um komplexe technische oder naturwissenschaftliche Prozesse mittels Systemtheorie zu abstrahieren, mathematisch zu modellieren, zu analysieren und sie zuverlässig ohne menschliches Eingreifen um einen gewünschten Systemzustand zu steuern bzw. zu regeln. Mit dem selbstständigen Lösen von Aufgaben werden die in den Vorlesungen erworbenen Kenntnisse der Studenten vertiefen.

	Lerninhalte
	Die Lehrveranstaltung „Automatisierungstechnik“ lehrt mathematische Methoden, zur Linearisierung nichtlinearer dynamischer Systeme. Zur Untersuchung des dynamischen Verhaltens linearer, geschlossener Systeme werden Systeme mit externen Signalen angeregt. Diese dienen als äußere Belastung um das Stabilitätsverhalten von Systemen zu analysieren. Systeme ohne stabiles Verhalten werden durch den Einsatz linearer Regler auf mathematischer Ebene erweitert, sodass das Gesamtsystem im betrachteten Zustandsraum ein stabiles Verhalten aufweist. 

	Teilnahmevoraussetzungen
	Keine

	Koordination
	Dr. Stefan Dilfer

	Vortrgende(r)
	Dr. Stefan Dilfer

	Mitwirkende(r)
	Keiner

	Praktikumsstatus
	Keiner

	Fachliteratur

	Bücher / Skripte
	· Regelungstechnik, Otto Föllinger, VDE Verlag, 12. Auflage 2016
· Nichtlineare Regelung I, Otto Föllinger, Oldenbourg Verlag, 1998
· Regelungstechnik I: Klassische Verfahren zur Analyse und Synthese linearer kontinuierlicher Regelsysteme, Fuzzy-Regelsysteme, Heinz Unbehauen, Vieweg-Teubner Verlag, 15. Auflage, 2008
· Regelungstechnik II: Zustandsregelungen, digitale und nichtdigitale Regelsysteme, Heinz Unbehauen, Vieweg-Teubner Verlag, 2009
· Regelungstechnik III: Identifikation, Adaption, Optimierung, Heinz Unbehauen, Vieweg-Teubner Verlag, 2011
· Laplace-, Fourier- und z-Transformtion, Otto Föllinger, VDE Verlag, 11. Auflage, 2021.
· Bronstein, Taschenbuch der Mathematik, Alexander Mühlig, Anja Woßky, Europa-Lehrmittelverlag, 11. Auflage, 2020

	Weitere Quellen
	

	Lernmaterialien

	Dokumente
	-

	Hausaufgaben
	-

	Prüfungen
	

	Zusammensetzung des Moduls

	Mathematik und Grundlagenwissenschaften
	50
	%

	Ingenieurwesen
	50
	%

	Konstruktionsdesign
	
	%

	Sozialwissenschaften
	
	%

	Erziehungswissenschaften
	
	%

	Naturwissenschaften
	
	%

	Gesundheitswissenschaften
	
	%

	Fachkenntnis
	
	%

	Bewertungssystem

	Aktivität
	Anzahl
	Gewichtung in Endnote (%)

	Zwischenprüfungen
	1
	40

	Quiz
	
	

	Hausaufgaben
	
	

	Anwesenheit
	
	

	Übung
	
	

	Präsentation
	
	

	Abschlussprüfung
	1
	60

	Summe
	100

	ECTS Leistungspunkte  und Arbeitsaufwand

	Aktivität
	Anzahl
	Dauer
	Gesamtaufwand (Stunden)

	Vorlesungszeit
	14
	2
	28

	Selbsstudium
	13
	7
	91

	Hausaufgaben
	
	
	

	Präsentation / Seminarvorbereitung
	
	
	

	Zwischenprüfungen
	1
	3
	3

	Übung
	14
	2
	28

	Labor
	14
	1
	14

	Projekte
	
	
	

	Abschlussprüfung
	1
	4
	4

	Summe Arbeitsaufwand
	168

	ECTS Punkte  (Gesamtaufwand / Stunden)   
	6

	Lernergebnisse

	1
	Studenten lernen komplexe Systeme zu abstrahieren, mathematisch zu modellieren, lineares Systemverhalten zu analysieren und Prozesse um gewünschte Zustandsgrößen zu regeln.

	2
	Sie erlernen systemtheoretische Methoden, um individuelle Antworten auf Problemstellungen dynamischer, linearer Systeme zu entwickeln.

	3
	Die Studenten gewinnen neue Denkansätze und Lösungswege zur Erfassung naturwissenschaftlicher und technischer Prozesse. 

	4
	Sie besitzen die Fähigkeit, technische Fragestellungen kritisch zu hinterfragen und selbständig Lösungsansätze zu entwickeln.

	Wöchentliche Themenverteilung

	1
	Einführung in die Automatisierungstechnik

	2
	Modellbildung mit einfachen Differentialgleichungen und Normierung, Blockschaltbilder 

	3
	Speicher als Zustandsgröße. Charakterisierung linearer dynamischer Systeme, Linearisierung um den Arbeitspunkt

	4
	Lineare Systeme im Zeit- und Frequenzbereich, Laplace-Transformation

	5
	Einzelelemente von Regelstrecken

	6
	Verzögerungsglied zweiter Ordnung

	7
	Pole- und Nullstellen

	8
	Zwischenprüfung

	9
	Arbeiten mit dem Bode-Diagramm, Minimalphasensysteme

	10
	[bookmark: _heading=h.8dhc5ulds0ys]Dynamisches Verhalten des Regelkreises 

	11
	Stabilität des Regelkreises, Graphische Stabilitätskriterien

	12
	Nyquist-Kriterium, Phasen- und Betragsabstand in Ortskurven

	13
	Operationsverstärker

	14
	Reglerentwurf: P, I, PI, PD, PID-Regler

	15
	[bookmark: _heading=h.5dluhwllrykl]Reglersynthese, Wurzelortskurvenverfahren

	16
	Abschlussprüfung	

	Beitrag der Lernergebnisse zu den Lernzielen des Programms (1-5)

	
	P1
	P2
	P3
	P4
	P5
	P6
	P7
	P8
	P9

	1
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	2
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	3
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	4
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	Beitragsgrad: 1: Sehr Niedrig 2: Niedrig 3: Mittel 4: Hoch 5: Sehr Hoch

	

	Erstellt von:
	Dr.-Ing. Stefan Dilfer

	Datum der Aktualisierung:
	[bookmark: _heading=h.3b63uqaibzu6]13.12.2025
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